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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Freundinnen und Freunde der Jugendarbeit,

nachdem wir gemeinsam in der Vollversammlung einen Jahresplan für die Zukunft
festgelegt haben, bietet sich im Arbeitsbericht nun die Möglichkeit, zurückzublicken
und zu reflektieren, was im vergangenen Jahr passiert ist.

Die einzelnen Veranstaltungen werden euch im Nachgang ausführlich vorgestellt,
sodass ich hier nur einige Highlights hervorheben möchte. Unsere Schulungs-
angebote, der Kräsch-Kurs und das Online-Schulungsangebot der ReFräsch-Kurse,
bleiben auch weiterhin ein starkes Duo, um sich in verschiedenen Themenbereichen
der Jugendarbeit umfassend weiterzubilden. Sie bieten zudem einen idealen Raum
zur Vernetzung.

Ein besonderes Highlight war die Teilnahme des KJR-Vorstands und Vertreterinnen
der Verbände am Rakoczy-Umzug Ende Juli. Es war ein schönes Erlebnis, das allen
Beteiligten viel Freude bereitet hat. In diesem Jahr hoffen wir, mit eurer Unter-
stützung die Vielfalt unserer Jugendarbeit noch besser und umfassender darstellen zu
können. Auch unsere erste Teenie-Disco mit dem Look – Klein.Stadt.Klub Bad Kiss-
ingen, an der über 250 Kinder und Jugendliche teilnahmen, war ein voller Erfolg. Die
Rückmeldungen von den Besucherinnen und Besuchern sowie deren Eltern waren
durchweg sehr positiv.

Ein großer Faktor Arbeit für die Geschäftsstelle und den Vorstand war erneut die
Beantragung und Organisation zusätzlicher Mittel aus München. Zur Jahresmitte
durften wir das Demokratiebudget planen und beantragen. Zusammen mit dem Team
der Theaterpädagogik des Theaters Schloss Massbach haben wir es auch diesmal
geschafft und konnten 16 kurzweilige Workshops zum Thema Demokratie und
Beteiligung in den Schulen anbieten.
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Vorsitzender Klaus Kippes
beim Spailier stehen
Foto: Christian Fenn



Vorwort
Der Austausch mit Euch bei unseren Vollversammlungen und insbesondere beim
Verbandsspitzengespräch ist für uns immer ein wichtiger und bereichernder
Bestandteil unserer Arbeit, den wir gerne beibehalten und weiter ausbauen
möchten. Auch für Euer Vertrauen bei den Wahlen im Herbst möchte ich mich im
Namen meiner Vorstands-Kolleginnen und -Kollegen herzlich bei euch bedanken.

Ein besonders erfreulicher Anlass, bei dem wir uns getroffen haben, war die
Trauung unserer Geschäftsführerin Melanie Schlereth (geb. Müller), bei der wir
selbstverständlich auch jugendarbeitstypische Spiele im Spalier eingebracht
haben. Für die bevorstehende Geburt ihres ersten Kindes wünschen wir der
kleinen Familie bereits jetzt alles Gute!

Ein herzliches Dankeschön geht auch an Euch alle für euren vielfältigen Einsatz
in der Jugendarbeit, für kreative Ideen, großes Verantwortungsbewusstsein und
den reichlichen Einsatz von Zeit. Ebenso danke ich für die immer zuverlässige
finanzielle Unterstützung des Landkreises Bad Kissingen.

Vielen Dank auch an unsere Netzwerkpartnerinnen: die Verbände, die Komm-
unale Jugendarbeit, das Jugendamt, der BezJR und BJR sowie die Politikerinnen
und Politiker. Ein besonderer Dank gilt außerdem meinen Mitstreiterinnen und
Mitstreitern im Vorstand und den Mitarbeiterinnen unserer Geschäftsstelle.

Ich wünsche Euch nun viel Spaß und Neugierde beim lesen unseres
Arbeitsberichtes 2024.

Mit den besten Wünschen für Euch

Klaus Kippes
(1. Vorsitzender)
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Der KJR-Vorstand und Geschäftsstelle beim Weihnachts-
bzw. Neujahrstreffen 2024/2025
Foto: Jens Bohatsch



1. Vollversammlung

Der Kreisjugendring Bad Kissingen
ist die Arbeitsgemeinschaft der
Jugendverbände des Landkreises
Bad Kissingen. Er vertritt die An-
liegen und Interessen von aktuell
insgesamt 22 Jugendorganisa-
tionen und aller jungen Menschen
im Landkreis. In der Grafik werden
die aktuellen Mitgliedsverbände je-
weils mit der Anzahl ihrer Deleg-
iertenstimmen in der Vollversamm-
lung dargestellt.

*die Grafik stellt die Besetzung des
Vorstandes nach den Neuwahlen im
Herbst 2024 dar

die Organisationen
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1. Vollversammlung

Frühjahrsvollversammlung 2024

Am Mittwoch, den 10. April 2024, begrüßte der KJR-
Vorstand insgesamt 39 Delegierte der
Jugendverbände zur Frühjahrsvollversammlung im
Vereinsheim des BSC Lauter. Die Veranstaltung wurde
durch eine Vielzahl an politischen Vertreterinnen und
Vertretern besucht. Besonders begrüßt wurden
Sandro Kirchner, Mitglied des Landtags, der sich aus
dem Auto online zuschaltete, sowie Emil Müller, der
stellvertretende Landrat. Ebenfalls anwesend waren
Martin Wende vom Bezirkstag Unterfranken, Brigitte
Ascherl, Beatrix Lieb, Matthias Kleren, Peter Eggen
und Christian Fenn aus dem Kreistag sowie Egon
Gessner, der dritte Bürgermeister des Marktes
Burkardroth.

In seinem Grußwort betonte Emil Müller, dass die
Vielzahl an anwesenden Politikerinnen und Politiker
zeige, wie wichtig die Jugendarbeit dem Landkreis und
den lokalen Vertreterinnen und Vertretern der Politik
sei. Er würdigte die Arbeit der Jugendverbände und
des Jugendrings und sprach seine Anerkennung für
das Engagement der ehrenamtlich Tätigen aus. Für
die nicht anwesende Anna Guck vom Bezirks-
jugendring übernahm der KJR-Vorsitzende Klaus

Kippes die Informationen aus dem Bezirks-jugendring.
Ein zentrales Thema in der Jugendarbeit wird die
bevorstehende Europawahl im Mai 2024 sein, bei der
erstmals auch 16-Jährige wahlberechtigt sind. Der
Bezirksjugendring hat zu diesem Anlass eine Social-
Media-Kampagne vorbereitet, an der sich auch der
KJR Bad Kissingen beteiligen wird.

Im Anschluss stellte die stellvertretende Vorsitzende
Julia Manninger den Arbeitsbericht des Vorstandes vor
und berichtete von den wichtigsten Veranstaltungen
und Arbeitsschwerpunkten des vergangenen Jahres
2023. Ein Schwerpunktthema war der Israel-
Jugendaustausch mit dem Partnerlandkreis Tamar in
Israel. Dieser Austausch stärke, nach langer Corona-
Pause, nicht nur interkulturelle Beziehungen, sondern
auch das Verständnis zwischen den jungen Menschen
der beiden Regionen.

Martin Wende, seit etwa sechs Monaten im Bezirkstag
tätig, sprach ebenfalls über die Förderung des Ehren-
amtes, das einen wesentlichen Teil der Kultur
darstellt. Der Bezirkstag setze sich aktiv für die
Unterstützung von jugendkulturellen Angeboten ein,
beispielsweise durch die Förderung der
Musikakademie Hammelburg und des Theaters
Schloss Maßbach.

Sandro Kirchner meldete sich aus dem Auto und
berichtete, dass dem BJR nach der Verabschiedung
des Landeshaushalts zusätzliche Mittel in Höhe von
1,7 Millionen Euro zur Verfügung gestellt werden. Er
dankte für die Möglichkeit auch digital an der
Vollversammlung teilnehmen zu können. Im weiteren
Verlauf der Versammlung stellte Melanie Müller die
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 vor und
gab einen Überblick über die finanziellen
Entwicklungen des KJR.

Zum Abschluss präsentierte Laura Kramer vom Verein
KIDRO e.V. die geplante Jugendsucht- und Jugend-
drogenberatungsstelle des Vereins und der Caritas.
Die Vorstellung stieß auf großes Lob aus dem Plenum,
da es besonders wichtig sei, eine Anlaufstelle für
Jugendliche zu schaffen, die mit Suchtproblemen oder
Drogenkonsum konfrontiert sind.
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1. Vollversammlung
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Frühjahresvollversammlung in Lauter

Melanie Schlereth (geb. Müller), Klaus
Kippes, Julia Manninger sowie Laura Kramer
von KIDRO e. V. an den Mikrofonen
Foto: Christian Fenn

Die Frühjahrsvollversammlung im vollen
Gange
Foto: Christian Fenn

SafeLane – Jugendsucht- und
Jugenddrogenberatung



1. Vollversammlung

Herbstvollversammlung 2024 (1/2)

In der Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings
begrüßte Vorsitzender Klaus Kippes 43 Delegierte
der Jugendverbände im Pfadfinderstamm Kreuzritter
in Münnerstadt. Besonders willkommen geheißen
wurden Landrat Thomas Bold, André Fischer vom
Bezirksjugendring sowie die Schülersprecher Maxi-
milian Kramlich, Adrian Gass, Joe Kirchner und Jon-
as Schubert. Klaus Kippes bat die Schülersprecher,
sich bei Fragen während der Versammlung direkt zu
melden. Auch der zweite Bürgermeister der Stadt
Münnerstadt, Andreas Trägner, wurde herzlich
begrüßt.

Leider musste der Vorstand im vergangenen Halb-
jahr einen Feststellungsbeschluss fassen: Nach drei-
maligem Fehlen verlor der Jugendverband djo
(Deutsche Jugend in Europa) seine beiden
Stimmrechte, wodurch sich die Zahl der Dele-
giertenrechte im KJR Bad Kissingen von 51 auf 49
reduzierte.

Im weiteren Verlauf der Versammlung stellte
Melanie Schlereth, Geschäftsführung des KJR, den
zweiten Nachtragshaushalt für 2024 vor. Dieser war

aufgrund zusätzlicher Mittel aus dem Demokra-
tiebudget und einem erhöhten Zuschuss des Land-
kreises zur Anschaffung von weiteren Zelten
erforderlich, um den Ausfall der Farnsberg-Hütten,
welche 2025 saniert werden, zu kompensieren.
Gruppen, welche die Farnsberg-Hütten genutzt
hätten, erhalten ein Vorbelegungsrecht für die
neuen Zelte. Melanie Schäfer, Sachgebietsleiterin
der Kommunalen Jugendarbeit, informierte über den
aktuellen Planungsstand der Farnsberg-Hütten, die
künftig auch teilweise wintertauglich und mit
Elementen für nachhaltige Entwicklung ausgestattet
werden sollen.

Die stellvertretende Vorsitzende, Julia Manninger,
präsentierte die Jahres- und Arbeitsplanung für
2025.

Landrat Thomas Bold dankte in seinem Grußwort
den Ehrenamtlichen, insbesondere dem Vorstand
des KJR und seinen Kolleginnen und Kollegen im
Kreisrat für ihre Unterstützung der Jugendarbeit.

Im Rahmen der Versammlung wurden Erhard
Hochrein und Sophia Braun mit dem Jugend-
leiterinnen-Ehrenpreis ausgezeichnet. Landrat

Thomas Bold würdigte das langjährige Engagement
von Sophia Braun bei den Pfadfindern Münnerstadt
und von Erhard Hochrein in der Kreisjugenfeuer-
wehr, insbesondere für seinen Beitrag zum
jährlichen Zeltlager.

Fortsetzung auf nächster Seite
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1. Vollversammlung
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Herbstvollversammlung 2024 (2/2)

Wahlen des KJR Vorstandes

Für den Wahlausschuss wurden André Fischer,
Manfred Kutz und Melanie Schäfer vorgeschla-
gen, wobei André Fischer als Vorsitzender des
Wahlausschusses bestimmt wurde. Es wurden
die folgenden Vorstandsmitglieder gewählt:

Vorsitzender: Klaus Kippes
Stellvertretende Vorsitzende: Julia Manninger

Beisitzer: Lukas Dehn (jrk), Yvonne Sturmat
(DPSG), Jens Bohatsch (BDKJ), Viola Hurrlein
(EJ), Andres Kröber (KJFV), Manuel Kippes
(KJFV), Christian Fenn (verbandlos)

Rechnungsprüferinnen: Anja Girz (BDKJ),
Judith Lütt (BDKJ), Jennifer Reingruber (bsj).

Johannes Büttner und Anastasia Ermisch-Mun
wurden als Einzelpersönlichkeiten berufen.

In der Verabschiedung der ausscheidenden
Vorstandsmitglieder dankte Klaus Kippes der
langjährigen Einzelpersönlichkeit Brigitte Ascherl
für ihre Unterstützung. Ebenfalls bedankte er
sich bei Pauline Sandwall, die online zugeschaltet

war, sowie bei Jennifer Reingruber für ihre Arbeit
im Vorstand. Im Tagesordnungspunkt
"Verschiedenes" äußerten die Schülersprecher
den Wunsch, 2025 ein Demokratieprojekt
umzusetzen, wozu Melanie Schlereth Kontakt mit
ihnen aufnehmen wird.

Außerdem informierte Melanie Schäfer über die
Neuerungen im Bundeskinderschutzgesetz,
insbesondere über die Auswirkungen auf die
Ehrenamtlichen im Landkreis Bad Kissingen. Eine
Änderung des § 72a Abs. 1 SGB VIII führt dazu,
dass bei bestimmten Straftaten im erweiterten
Führungszeugnis die Entscheidung über den
Einsatz von Ehrenamtlichen nun direkt von den
jeweiligen Vereinen getroffen werden muss.

Klaus Kippes bedankte sich für die gut besuchte
Versammlung. Abschließend lud er zur Früh-
jahrsvollversammlung 2025 ein und wünschte
Melanie Schlereth eine gute Zeit im Mutterschutz
mit anschließender Elternzeit.

Sachgebietsleiterin der Kommunalen
Jugendarbeit Melanie Schäfer fotografiert die
Verleihung des Jugendleiter:innen-Ehrenpreis
Foto: Christian Fenn



1. Vollversammlung
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Herbstvollversammlung in Münnerstadt

Die KJR-Herbstvollversammlung 2024 von Oben
Foto: Christian Fenn

Wahlen der KJR-Vorstandschaft, Friedrich
Bakaj von der bsj und Jugendamtsleiter
Manfred Kutz
Foto: Christian Fenn

Stammesmutter Yvonne Sturmat
stellt die Gastgeber, die Pfadfinder
der DPSG Stamm Kreuzritter vor
Foto: Christian Fenn



2. Vorstand

Was steht in der Satzung?

Gemäß der BJR-Satzung setzt sich der Kreisjugendring-Vorstand aus dem/der
Vorsitzenden, der Stellvertretung und 7 weiteren Mitgliedern zusammen. Dem
Kreisjugendring-Vorstand gehören mindestens 2 Frauen und mindestens 2
Männer an. Der Kreisjugendring-Vorstand bleibt entscheidungsfähig, auch
wenn einzelne Vorstandspositionen unbesetzt bleiben; es müssen jedoch
mindestens drei Positionen besetzt sein.

Wer sind wir?

Der Kreisjugendring konnte mit vollzähliger Vorstandschaft in das Arbeitsjahr
2025 starten. Die aktuelle Vorstandschaft wurde im Herbst 2024 gewählt. Die
Vorstandschaft weißt eine gute Durchmischung der Verbandszugehörigkeiten
auf. So sind mit den Vorstandsmitgliedern die Bayerische Sportjugend (bsj)
durch Julia Manninger, der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)
durch Jens Bohatsch, die Evangelische Jugend (EJ) durch Viola Hurrlein, das
Bayerisches Jugendrotkreuz (jrk) durch Lukas Dehn und die Deutsche Pfad-
finderschaft Sankt Georg (DPSG) durch Yvonne Sturmat vertreten. Andreas
Kröber und Manuel Kippes sind Mitglieder der Kreisjugendfeuerwehr (KJFV).
Christian Fenn wurde ohne Verbandszugehörigkeit als Vorstandsmitglied
wiedergewählt.

Als Einzelpersönlichkeiten wurden zudem Anastasia Ermisch-Mun und der Ab-
teilungsleiter für Kommunale und soziale Angelegenheiten Johannes Büttner
vom Landratsamt berufen. Die Wahl der Rechnungsprüferinnen fiel auf die
ehemaligen Vorstandmitglieder Anja Girz, Judith Lütt und Jennifer Reingruber.
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2. Vorstand
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2. Vorstand

Einzelpersönlichkeiten Neben der Vorstandschaft werden durch die
Vollversammlung Einzelpersönlichkeiten
berufen. Diese gehören dann ebenfalls der
Vollversammlung an, jedoch ohne Stimmrecht.
Bei den Einzelpersönlichkeiten handelt es sich
um Personen, die der Jugendarbeit in beson-
derer Weise verbunden sind und den Kreis-
jugendring in vielfältiger Art und Weise beraten
und unterstützen!
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3. Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle ist Anlaufstelle für die Mitgliedsorganisationen,
Ehrenamtliche in der Jugendarbeit und für die Kinder- und Jugendlichen des
Landkreises bei Fragen rund um die Jugend- und Verbandsarbeit. Sie setzt in
Zusammenarbeit mit dem Vorstand die Beschlüsse des Vorstandes und der
KJR-Vollversammlung um. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäfts-
stelle kümmern sich außerdem um die Abwicklung und Pflege des Verleih-
angebots des Kreisjugendrings. Ebenfalls zu den Aufgaben zählt die Bearbeit-
ung der Zuschussanträge zur Förderung der Jugendarbeit im Landkreis Bad
Kissingen.

Die Geschäftsstelle des KJR ist nach wie vor gemeinsam mit der Kommunalen
Jugendarbeit in der Außenstelle des Landratsamtes Bad Kissingen im Stadtteil
Hausen untergebracht. Gemäß des Grundlagenvertrages mit dem Landkreis
Bad Kissingen wird dort die gesamte Sachausstattung des KJR (u.a. Büro, Be-
sprechungsraum, Lager- und Unterstellmöglichkeiten für Fahrzeuge, Groß-
spielgeräte und Zeltlagermaterialien) inklusive Inventar und Logistik (Telefon,
Fax, Post, Büroausstattung/-materialien, etc.) seitens des Landratsamtes zur
Verfügung gestellt.

Auch das Personal (bis auf die Materialwarte) wird dem KJR vom Landratsamt
überstellt. Aktuell stehen nach dem Grundlagenvertrag dem Kreisjugendring
folgende Stellenanteile zur Verfügung: 0,7 VZ Geschäftsführung, 0,3 VZ
pädagogische Mitarbeit im Kreisjugendring, 0,5 VZ Buchhaltung und
Verwaltung, 0,5 VZ Verwaltung.

Die Besetzung gestaltet sich aktuell allerdings folgendermaßen: 0,5 VZ
Geschäftsführung (Melanie Schlereth), 0,5 VZ pädagogische Mitarbeit im
Kreisjugendring (Katharina Kowalski), 0,5 VZ Buchhaltung und Verwaltung

(Yvonne Fehr), 0,5 VZ Verwaltung (Stefanie Franz).

Im September 2023 verabschiedete sich Katharina Krause in den Mutterschutz
und in die anschließende zweijährige Elternzeit. Als Elternzeitvertretung war ab
Januar 2024 Dana Rüttger eingesetzt. Diese Wechselte ab Oktober 2024 auf
eine andere Stelle im Landratsamt. Anfang des selben Monats konnte der KJR
dann Stefanie Franz im Team begrüßen.

Fortsetzung auf nächster Seite
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Stefanie Franz kam am 2. Oktober 2024 zum
KJR-Team dazu. Sie übernimmt zunächst die
Elternzeitvertretung von Katharina Krause. Ihre
Aufgabengebiete liegen in den Zuständigkeits-
bereichen des KJR und der Kommunalen
Jugendarbeit.



3. Geschäftsstelle

Yvonne Fehr
Verwaltungskraft
(Buchhaltung)

Katharina Krause
Verwaltungskraft
(Verleih)
aktuell in Elternzeit

Melanie Schlereth
Geschäftsführerin

Daniela Eberle
Materialwartin
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Katharina Kowalski
Pädagogische Mitarbeit

Florian Beck
Materialwart

Stefanie Franz
Verwaltungskraft
(Verleih)
Elternzeitvertretung
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Öffentlichkeitsarbeit
Auf unserer Homepage finden Jugendleiterinnen
und Jugendleiter und Interessierte alle Infos rund
um Schulungen und Veranstaltungen, Versamm-
lungstermine und Zuschussinfos. Interessant dürfte
hierbei auch unser umfangreicher Materialpool
sein. Auf der Homepage kann man sich einen
Überblick über das verfügbare Zeltlagermaterial
und den Fuhrpark verschaffen. Gerne können
Verbände hier auch ihre eigenen Veranstaltungen
und vor allem auch Schulungen bewerben. Der
Kreisjugendring ist aber auch auf Facebook als
auch auf Instagram vertreten. Mit Anmeldung beim
Newsletter des Kreisjugendringes wird außerdem
keine wichtige Neuigkeit mehr verpasst. Auf der
Website des Kreisjugendringes steht ein Link zur
Verfügung unter welchem die Anmeldung erfolgen
kann.

Social Media
Seit Anfang 2021 ist der Kreisjugendring neben
Facebook nun auch auf Instagram vertreten. Im
vergangen Jahr legte der Vorstand und die
Geschäftsstelle großen Wert darauf, seine Angebot

im besonderen auf Social Media sichtbar zu
machen. Auch nach der Neuwahl im Herbst 2024
fand sich wieder ein Arbeitskreis, welches sich
vornehmlich mit den Social Media Kanälen des KJR
befasst. Falls also noch nicht geschehen folgt uns
auf Facebook und Instagram!

Newsletter
Seit Spätsommer des Jahres 2022, haben wir
unseren KJR Newsletter umgestellt. Wir nutzen nun
die Plattform Brevo, welche das verwalten der
Kontakte sowie das an- und abmelden zum
Newsletter vereinfacht. Aus Datenschutzgründen
konnten wir aber leider keine Kontakte des alten
Newsletters ins neue Format mitnehmen. Hierauf
haben wir im letzten Newsletter im alten Format
aufmerksam gemacht. Falls noch nicht geschehen,
abonniert unseren Newsletter im aktuellen Format
um Nichts mehr zu verpassen.

Facebook:
Kreisjugendring Bad Kissingen

Instagram:
kjr_badkissingen

Newsletter:
Anmeldung Newsletter

3. Geschäftsstelle
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Öffentlichkeitsarbeit

3. Geschäftsstelle



4. Vorstands- & Gremienarbeit

Konstituierende Sitzung
In der konstituierenden Sitzung des Vorstandes am
21.01.2025, setzte der KJR-Vorstand für die ver-
schiedenen Aufgaben und Angelegenheiten einen
beschließenden Ausschuss, nicht beschlussfähige
Arbeitskreise sowie mehrere Projektgruppen ein.

Aber was bedeuten diese Begrifflichkeiten?

Die Arbeit der Ausschüsse stellt eine Bündelung
der Aufgaben des Vorstandes dar und soll diesen
entlasten. Sie arbeiten selbständig und berichten
regelmäßig über ihre Schwerpunkte und Entscheid-
ungen im KJR-Vorstand. Berichte, Protokolle, Be-
schlussvorlagen etc. werden über die/den Gesch-
äftsführer dem Gesamtvorstand vorgelegt. Werden
in der Vorstandssitzung keine Einwendungen her-
vorgebracht, gelten die gefassten Beschlüsse des
Ausschusses als angenommen. Entscheidungen der
beschließenden Ausschüsse sind bei der nächst-
folgenden Sitzung des Vorstandes diesem zur
Kenntnis zu geben. Sie werden vollzogen, wenn
nicht der/die Vorsitzende/r oder ein sonstiges
Vorstandsmitglied eine Überprüfung durch den
Vorstand verlangt oder der Vorstand mehrheitlich
die Entscheidung wegen ihrer grundsätzlichen
Bedeutung an sich zieht.

Arbeitskreise werden zur inhaltlichen Vorbe-
reitung von regelmäßigen Aufgaben und Dauer-
themen für den Vorstand eingerichtet. Sie sind
nicht beschlussfähig. Bei Bedarf können Mit-glieder
aus der Geschäftsstelle oder von außen benannt
werden. Ihre Arbeit ist auf Dauer angelegt. Sie
berichten über ihre Arbeit dem Vorstand oder
einem zuständigen Ausschuss.

Projektgruppen werden zur Erfüllung von
konkreten Aufgaben oder Projekten auf Zeit ge-
bildet. Sie sind nicht beschlussfähig und sollen die
Beteiligung und Mitarbeit von Kräften der Jugend-
arbeit über den Vorstand hinaus ermöglichen. Eine
projekthafte, zeitlich begrenzte Mitarbeit wird damit
angeboten. Aus dem Vorstand wird ein Mitglied als
Projektleiter in die Projektgruppe entsandt, um die
Anbindung an die Arbeit des Vorstands und der
Ausschüsse zu gewährleisten.

Aktuell gibt es im KJR Bad
Kissingen:

Beschließende Ausschüsse:
Finanzausschuss

Arbeitskreise:
Ehrenamt, Bauleitplanung,
Social Media, Israel

Projektgruppen:
Zeltlageraustauschtreffen
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Vorstandssitzungen in 2024
Die Vorstandschaft des KJR trifft sich gewöhnlich
zu ca. 9 Sitzungen im Jahr. Diese wurden im Jahr
2024 alle in Präsenz durchgeführt. Durch eine gute
technische Ausstattung war es dem KJR Vorstand
ebenfalls möglich die Schriftführerin Pauline Sand-
wall bei den Sitzungen per Videokonferenz hinzu-
zuschalten. Neben den Vorstandschaftssitzungen,
die vom gesamten Vorstand wahrgenommen wur-
den, trafen sich einzelne Mitglieder des Vorstandes
auch im Finanzausschuss und den einzelnen
Arbeitskreisen.

Klausur
Vom 27. bis 28.04.2025 kam die KJR Vorstand-
schaft zur Klausur in der Umweltbildungsstätte
Oberelsbach zusammen. Am Sonntag Morgen fand
eine reguläre Vorstandssitzung statt. Den komple-
tten Samstag nutzen die Vorstandsmitglieder für
die inhaltliche Arbeit. Themen der Klausur waren
unter anderem Interne Organisation des Vorstan-
des, die Öffentlichkeitsarbeit des Jugendringes
sowie die Jahresplanung 2025. Außerdem wurde
das Leitbild des Jugendringes überarbeitet.

Außenvertretungen
Es gibt wie jedes Jahr verschiedene Anlässe um
den KJR und damit die verbandliche Jugendarbeit
im Netzwerk auch nach Außen zu repräsentieren
und darzustellen. Am Jahresanfang sind dies
Einladungen zu den verschiedenen Neujahrs-
empfängen. Im Jahresverlauf erfolgen dann
Einladungen zu den Versammlungen unserer
Mitgliedsverbände oder auch zum Konzert des
Kreisjugendblasorchesters. Außerdem erfolgt
einmal im Jahr eine Einladung unseres Landrates
an Verantwortliche von Behörden und Institutionen
im Landkreis zu einem kurzweiligen Theaterabend
im Schloss Maßbach.
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Vorstandssitzung bei den Wandervögeln
Foto: Melanie Schlereth

Wir suchen immer Jugendorganisa-
tionen, die uns ihre Jugendarbeit
vorstellen möchten!
Meldet euch einfach in der Geschäftsstelle,
wenn wir euch im Rahmen einer
Vorstandssitzung besuchen dürfen!

4. Vorstands- & Gremienarbeit
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Vorstandsklausur in der Umweltbildungsstätte Oberelsbach

4. Vorstands- & Gremienarbeit

Reguläre Vorstandssitzung
am Sonntag Morgen
Foto: Christian Fenn

Ergebnisse der Klausur
für die Jahresplanung 2025
Foto: Pauline Sandwall

Wichtige Zeit für Team
Foto: Christian Fenn
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Verbandsspitzengespräch am 24.10.2024

4. Vorstands- & Gremienarbeit

Das Verbandsspitzengespräch bot den Vorsitz-
enden der Jugendverbände und der KJR-
Vorstandschaft die Gelegenheit, in einer
entspannten und vertraulichen Atmosphäre
aktuelle Themen und Anliegen der Jugendar-
beit zu besprechen. Das Gespräch diente vor
allem dazu, relevante Anliegen zu themati-
sieren, die sowohl die Jugendverbände als
auch den KJR betreffen.

Zu den Schwerpunkten des Gesprächs gehörte
die Vorstellung des Projekts SafeLane, das seit
dem 15.07.2024 aktiv ist. SafeLane ist eine
Beratungsstelle für Jugendliche mit Suchtpro-
blemen, mit speziellen Angeboten der Jugend-
drogenberatung durch Laura Kramer von
KIDRO e. V. und der Jugendsuchtberatung
durch Vanessa Bartzsch von der Caritas. Das
Projekt ist bereits auf Instagram unter dem
Namen „safelane_kg“ präsent.

Ein weiteres Thema war das Demokratie-
budget 2024, bei dem über aktuelle
Entwicklungen gesprochen wurde.

Im Anschluss folgte eine Diskussion darüber,
wie der KJR die Jugendverbände vor Ort
besser unterstützen kann, damit diese ihre
Jugendarbeit erfolgreich umzusetzen können.

Im Hinblick auf die Vorstandswahlen im Herbst
2024 wurde die Wichtigkeit engagierter
Vorstandsmitglieder betont, um die Arbeit des
KJR Vorstandes weiterhin effektiv zu gestalten.

Abschließend wurde ein Ausblick auf die
Terminplanung für 2025 gegeben, bei dem der
KJR bereits geplante Termine vorstellte und
Raum für Anregungen und Vorschläge aus den
Jugendverbänden gab.

Das Verbandsspitzengespräch war wie immer
eine  wichtige Gelegenheit für einen offenen
Austausch über die Belange der Jugendarbeit
und bot allen Beteiligten die Möglichkeit, ihre
Ideen und Anliegen einzubringen.

Die Verbandsspitzen gemeinsam an einem Tisch in der
Feuerwehr Fuchsstadt
Foto: Christian Fenn
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Rakoczy-Umzug am 28.07.2024

4. Vorstands- & Gremienarbeit

Der Rakoczy-Umzug bot eine hervorragende Gelegenheit, als Verband sichtbar zu
werden, sich zu präsentieren und die eigene Arbeit nach außen zu tragen.



5. Finanzierung

Im Jahr 2024 konnte der KJR Bad Kissingen Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 216.481,31 € verzeichnen. Der größte Teil der Einnahmen
stammt aus dem pauschalen Zuschuss des Landkreises Bad Kissingen. Dieser
wurde um exakt 19.994,38 € erhöht. Grund hierfür war die Anschaffung zu-
sätzlicher fünf ultraleicht Zelte für den Materialpool des Kreisjugendringes. Der
Jugendzeltplatz Fransberg-Hütten des Landkreises Bad Kissingen fällt 2025
aufgrund von Sanierungsarbeiten aus. Um den Jugendverbänden und Gruppen
des Landkreises eine Alternative zu bieten, stellte der Landkreis dem KJR die
zusätzlichen Mittel für die Anschaffung der Zelte zur Verfügung. Zusätzlich
wurde auch der zweckgebundene Zuschuss zur Förderung von Jugend-
sportgeräten mit 25.000,00 € in den Einnahmen verbucht.

Eines der Hauptziele der Arbeit des KJR liegt darin, den Pauschalzuschuss
hauptsächlich – idealerweise sogar komplett – in die Förderung und Unter-
stützung der Jugendarbeit im Landkreis Bad Kissingen zu investieren. Erfreu-
licherweise wurden im Jahr 2024 wieder der Großteil der Zuschussmittel ab-
gerufen. Insgesamt wurden rund 79.900,00 € vom Kreisjugendring direkt über
Zuschüsse an die Jugendorganisationen und -verbände des Landkreises
ausgezahlt.

Im Jahr 2024 lagen die Gesamteinnahmen aus dem Verleih unserer Großspiel-
geräte, Fahrzeuge, Zelte und sonstiger kostenpflichtiger Materialien bei rund
19.500,00 € (inklusive Umsatzsteuer). Die Ausgaben für den Verleih waren
aufgrund der oben benannten Anschaffung der zusätzlichen Zelte deutlich
höher als sonst. Im letzten Jahr 2023 machten die Ausgaben für den Verleih
nur 23 % der Gesamtausgaben aus. 2024 waren es 37 %. Es ist im nächsten
Jahr 2025 von einer Rückkehr zu etwa 20 % Anteil der Gesamtausgaben
auszugehen.
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5. Finanzierung

24

4%

2%

37%

10%
9%

37%

Ausgaben 2024
KJR Bad Kissingen

Vorstand & Gremien

Geschäftsstelle

Verleih & Service

Aktivitäten

Israel

Zuschüsse

Allgemeines Finanzwesen

9%
8% 7%

12%
64%

Einnahmen 2024
KJR Bad Kissingen

Vorstand & Gremien

Geschäftsstelle

Verleih & Service

Aktivitäten

Israel

Zuschüsse

Allgemeines Finanzwesen



6. Geräte- und Materialvermietung

Materialpool
Der Materialpool des KJR Bad Kissingen zählt bayernweit zu den vielfältigsten
und umfänglichsten seiner Art. Der Hauptzweck des Verleihs ist es, den Ver-
bänden und Organisationen des Landkreises die Möglichkeit zu geben, kosten-
günstig Spielgeräte, Busse oder Zeltlagerausstattung zu leihen. Dieser Service
erfreut sich seit vielen Jahren großer Beliebtheit.

Um die Attraktivität des Materialpools zu erhalten, muss er immer wieder an die
Bedürfnisse der Jugendarbeit angepasst werden. Ganz wichtig ist es die
Attraktivität des Materialpools an die Bedürfnisse der Jugendarbeit anzupassen
und gleichzeitig beim vorhandenen Inventar die Qualität zu halten. Der ein-
wandfreie Zustand der Materialien bei Übergabe, die Handhabe während des
Mietvorganges und die Überprüfung des Zustandes bei Rückgabe haben eben-
falls oberste Priorität. Für Wartung und Pflege wurden 2024 wieder Geld, Zeit
und Engagement investiert.

Für die Pflege, die Übergabe und die Rücknahme der Gerätschaften aus dem
Materialpool sind im Stellenplan des KJR zwei Materialwarte vorgesehen. Dies
waren 2024 Daniela Eberle und Florian Beck, welche im Rahmen eines Arbeits-
zeitmodells saisonal von April bis Oktober an den Werktagen Montag, Donn-
erstag und Freitag abwechselnd arbeiteten.

Spielmobil-Anhänger
Nach über 30 Jahren hatte der alte Spielmobil-Anhänger des KJR
einen treuen Dienst geleistet. Er wurde Mitte des Jahres 2023
durch einen neuen modern gestalteten Anhänger ersetzt. 2024
war er erstmals ganzjährig im Einsatz.
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Dir fehlt noch etwas für dein Zeltlager?
Unseren kompletten Materialpool
findest du auf unserer Homepage.
Schau doch mal vorbei!



6. Geräte- und Materialvermietung

Anschaffung von zusätzlichen Zelten in 2024

Der Landkreis Bad Kissingen stellte dem Kreisjugendring in 2024 zusätzliche Mittel zur Verfügung, um fünf weitere Zelte anzuschaffen. Diese
Zelte sollen den Ausfall der Farnsberg-Hütten im Jahr 2025 ausgleichen, da diese aufgrund von Sanierungsarbeiten in diesem Jahr definitiv
nicht zur Verfügung stehen. Die Zelte wurden in 2024 bereits beschafft und werden in den kommenden Jahren vorrangig den Jugendgruppen
zur Verfügung gestellt, die von diesem Ausfall betroffen sind.
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Die Farnsberg Hütten wie man sie aktuell kennt. In
2025 hat der Platz aufgrund von Sanierung geschlossen.

Beispielbild für die angeschafften Zelte



7. Für Ehrenamtliche

Juleica - „Jugendleiter-Card“
2024 wurden 47 Juleicas neu beantragt oder
verlängert. Dafür müssen bundesweit einheitliche
Qualifikationen sowie eine ehrenamtliche Tätigkeit als
Jugendleiterin/Jugendleiter nachgewiesen werden.
Voraussetzung sind mindestens 34 Ausbildungs-
stunden in den Bereichen „Aufgaben und Funktionen
des Jugendleiters“, „Ziele, Methoden und Aufgaben
der Jugendarbeit“, „Rechts- und Organisationsfragen
der Jugendarbeit“, „psychologische und pädagogische
Grundlagen für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen“, „Kinder- und Jugendschutz“ und
aktuelle Themen des Jugendalters wie z.B.
Partizipation, Geschlechterrollen, Migration und
interkulturelle Kompetenz. Voraussetzung ist auch
ein Erste-Hilfe-Kurs.

Fortbildungsveranstaltungen für die Verlängerung der
Juleica können nach Regelungen der entsprechenden
Stellen seit 2021 auch digital stattfinden. Die
Grundausbildung darf lediglich anteilig online
absolviert werden. Hier ist ein Präsenz-
/Gruppenanteil weiterhin notwendig.

Mit der Juleica können im Landkreis Bad Kissingen
vielfältige Vergünstigungen in Anspruch genommen
werden. Die Ausstellung der Juleica wurde im

Rahmen des „Grundlagenvertrags“ vom Jugendamt
an den Kreisjugendring delegiert. Die Kosten für die
Erstellung der Juleica‘s werden dem KJR am Ende
des Jahres von der Kommunalen Jugendarbeit
erstattet.

Ende 2023 wurden die Richtlinien ab dem
01.01.2024 angepasst. Die 163. Vollversammlung
des Bayerischen Jugendrings hat im Oktober 2023
verbindliche bayerischen Juleica-Standards
beschlossen, die für alle bayerischen Jugendorga-
nisationen gelten und eine Fortschreibung der
bisherigen Standards darstellen. Da die Ausbildung
der Jugendleiterinnen und Jugendleiter der Ver-
bandshoheit unterliegt, können die Jugendverbände
die Ausbildung individuell um verbandsspezifische
Themen ergänzen.

ÜBRIGENS: Der Besitz der Juleica berechtigt
automatisch auch zum Besitz der bayerischen
Ehrenamtskarte. Einfach mal nachlesen unter
Ehrenamtskarte

Im Jahr 2021 wurde das
Antragssystem der Juleica
erneuert!
Noch gar nicht bemerkt?
Schaut doch mal unter:
www.juleica-antrag.de vorbei!

Die neuen Richtlinien ab 2024
findest du hier:
Bayerische Juleica-Standards ab 2024
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7. Für Ehrenamtliche

Jugenleiter:innen-Bonus
2024 gab es erneut den Jugenleiter:innen Bonus.
Hier konnten Ehrenamtliche der Jugendarbeit mit
gültiger Juleica einen Gutschein im Wert von 30,00 €
beim KJR abrufen. Von den insgesamt ca. 170
Karten-Inhaberinnen/-Inhabern, nahmen 117 das
Angebot an.

Gleichzeitig fragten wir nach Ideen für attraktive
Vergünstigungs-Partner. Diese kontaktieren wir
aktuell und tragen die Ergebnisse auf der offiziellen
Juleica-Seite zusammen. Die Rabatte sind dann
schnell und leicht mit dem Smartphone zu finden.

Wir bitten hierbei auch um eure Mithilfe! Falls ihr bei
einem Unternehmen, welches noch nicht auf der
Seite zu finden ist, einen Rabatt bekommen haben
solltet meldet uns dies bitte, damit die Vergünstigung
eintragen können.

MITGLIEDERBENEFITS
Juleica-Inhaber:innen erhalten einen exklusiven
Zugang zur Vorteilswelt MITGLIEDERBENEFITS. Dich
erwarten dauerhaft spannende Rabatte von bis zu
30% bei mehr als 150 Premium-Marken. Entdeckt
z.B. Produkte aus dem Bereich Mode & Accessoires
und alles was euch Freude bereitet. Es kommen auch
dauernd neue Anbieter hinzu.

Doch ihr könnt nicht nur sparen, sondern auch noch
etwas Gutes tun. 25% des Umsatzes werden an
wohltätige und gemeinnützige Projekte gespendet –
ganz nach dem Motto Shoppen, Sparen, Spenden!

Juleica-Vergünstigungspartner

Hier findest du alle
Vergünstigungs-Partner auf einen
Blick: Vergünstigungen Juleica

Juleica Mitgliederbenefits:

Hier kommst du zu den
Mitgliederbenefits:
Mitgliederbenefits Juleica
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7. Für Ehrenamtliche

Jugendleiter:innen-Ehrenpreis 2024

In der Herbstvollversammlung des Kreisjugendrings Bad Kissingen wird tra-
ditionell der Jugendleiter:innen-Ehrenpreis verliehen. Dieser Preis wird einmal im
Jahr vom Kreisjugendring in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Bad Kissingen
vergeben, um besondere Leistungen im Bereich des ehrenamtlichen
Engagements für die Jugendarbeit im Landkreis zu würdigen.

Im Jahr 2024 wurden Sophia Braun und Erhard Hochrein für ihr außer-
gewöhnliches Engagement ausgezeichnet.

Sophia Braun, seit ihrer Kindheit bei den Pfadfindern Münnerstadt, übernahm mit
nur 16 Jahren die Verantwortung als Leiterin. Ihr Engagement führte sie durch
zahlreiche Fortbildungen und in die Rolle der zweiten Stammesvorsitzenden. Ihr
kreatives und humorvolles Wesen sowie ihre unermüdliche Unterstützung für die
Kinder und Jugendlichen machen sie zu einer wichtigen Persönlichkeit im Pfad-
finderstamm. Besonders schätzen die Kinder ihre gute Laune, Vorurteilslosigkeit
und ihren starken Gerechtigkeitssinn. Mit Aktionen wie Zeltlagern und unver-
gesslichen Bastelaktionen hat sie den Pfadfindern bleibende Erinnerungen
geschenkt.

Erhard Hochrein, der sich ein Leben lang für die Jugendarbeit in Großenbrach
und dem Landkreis Bad Kissingen eingesetzt hat, wurde für seinen langjährigen
Einsatz in der Jugendfeuerwehr ausgezeichnet. Er organisierte Zeltlager, Seifen-
kistenrennen und Jugendwettbewerbe. Erhard Hochrein war landkreisweit engag-
iert als langjähriges Mitglied im Vorstand des Kreisjugendrings und in der Vor-
standschaft der Kreisjugendfeuerwehr. Über beide Positionen hinaus arbeitete er

auch aktiv im Bezirksjugendring Unterfranken mit. Seine humorvolle Art und sein
Engagement, insbesondere bei der Partnerschaft mit Bad Salzungen und als
Küchenhelfer beim jährlichen Zeltlager, machen ihn zu einem wichtigen Mitglied
der Kreisjugendfeuerwehr.

Beide zeichnen sich durch ihre Fähigkeit aus, Kindern und Jugendlichen
unvergessliche Erlebnisse zu bieten und ihnen Werte wie Gemeinschaft,
Verantwortung und Fairness zu vermitteln.
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Vorschläge Jugendleiter:innen-Ehrenpreis 2025

Unter folgendem Link könnt ihr Gruppen oder
Personen für den Preis vorschlagen:

Vorschläge für den Ehrenpreis



7. Für Ehrenamtliche

Jugendleiter:innen-Ehrenpreis 2024
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Landrat Thomas Bold, Erhard Hochrein, Geschäftsführerin
Melanie Schlereth und Vorsitzender Klaus Kippes
Foto: Christian Fenn

Landrat Thomas Bold, Sophia Braun, Geschäftsführerin
Melanie Schlereth und Vorsitzender Klaus Kippes
Foto: Christian Fenn



8. Schulungsarbeit

Am Samstag den 24.02.2024 war es wieder so
weit, die alljährliche Jugendleiterschulung Kräsch-
Kurs fand im BBZ in Münnerstadt statt. Rund 60
Jugendleiter:innen aus dem näheren Umkreis, aber
auch aus Schweinfurt oder Würzburg fanden sich
pünktlich zu Beginn um 10 Uhr in Münnerstadt ein.
Klaus Kippes, Vorsitzender vom KJR Bad Kissingen,
und Paul Rokitta, Beisitzer beim KJR Rhön-Grabfeld
begrüßten die Anwesenden und stellten die
Organisatorinnen und Organisatoren des Kräsch-
Kurses vor. Außerdem bedankten sie sich bei allen
Helferinnen und Helfern sowie den Referierenden
für ihre Unterstützung und wünschten allen
Anwesenden einen erfolgreichen Seminartag.

Für nur 5 € Teilnehmerbeitrag können die
Ehrenamtlichen bis zu vier unterschiedliche
Workshops besuchen und werden vollumfänglich
mit Getränken, einem Mittagessen, Kaffee, Kuchen
und Snacks verpflegt. In den vier Zeitfenstern
konnte aus einem Angebot von insgesamt 26
Kursen von je 1,5 Stunden Dauer gewählt werden.
Die Themenpalette war wie in jedem Jahr breit
gefächert. Von „Drogenprävention in der
Jugendarbeit“ über „Keine Angst vor Konflikten“,
einem Mocktailmixkurs oder auch zahlreichen

Kreativangeboten wie „DIY: Formen gießen und
Kerzen bemalen“ war für jeden etwas Passendes
dabei. Damit lässt sich die Jugendleitercard
(Juleica) doch gerne verlängern.

Der „Kräsch-Kurs“ wurde in Kooperation zwischen
den Kreisjugendringen Bad Kissingen und Rhön-
Grabfeld, der Kommunalen Jugendarbeit des
Landkreises Bad Kissingen sowie der Regionalstelle
der kirchlichen Jugendarbeit Main-Rhön und der
Evangelischen Jugend im Dekanat Bad Neustadt
organisiert.

Kräsch-Kurs 2024
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8. Schulungsarbeit

Kräsch-Kurs 2024
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Workshop Mocktails, Referent Sebastian Dees
Foto: Katharina Kowalski Referent Markus Till

Foto: Christina Studtrucker

Das Kräsch-Kurs Orga-Team
Foto: Mona Voll
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8. Schulungsarbeit

ReFräsch 2024
Da wir wissen, dass fast alle Ehrenamtlichen in der Jugendarbeit wenig Zeit haben, boten wir
2024 zum zweiten mal eine komplett digitale Fortbildungsreihe "ReFräsch" an.

ReFräsch ist ein Aus- und Fortbildungsangebot für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit ab 15
Jahren. Innerhalb von zwei Wochen (14.-17.10. & 21.-24.10.2024) konnte täglich zwischen
18:30 Uhr und 20:30 Uhr an insgesamt acht Kursen zu verschiedenen Themen digital teil-
genommen werden. Für alle besuchten Kurse erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
eine Teilnahmebestätigung, welche für eine Juleica-Verlängerung anerkannt werden können.

Das Format wurde in Kooperation mit dem Kreisjugendring Rhön-Grabfeld, der Evangelischen
Jugend im Dekanat Bad Neustadt und der kja Main-Rhön angeboten. Im ersten Jahr nahmen
rund 30 Personen teil. Im zweiten Jahr konnten wir fast 50 Teilnahmen verzeichnen. Wir finden
das ist ein guter Erfolg und bieten die ReFräsch-Kurse auch in 2025 an.



8. Schulungsarbeit

In Kooperation mit der Nordbayerischen
Bläserjugend fand vom 11.10 bis 13.10.2024 das
Grundlagenseminar für die Juleica statt. Neben
vielen Workshops zu Kooperationsspielen, Social
Media in der Jugendarbeit oder Kinderrechten, be-
reiteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 2.
Moduls ein unterhaltungsreiches Abendprogramm
vor.

Diese Jugendleiterausbildung gliedert sich in zwei
Module, die aufeinander aufbauen. Um die Juleica
zu erhalten, ist der Besuch beider Module erforder-
lich. Ein zweites solches Seminar wird jährlich im
Bezirk Oberpfalz von der Nordbayerischen Bläser-
jugend angeboten. So hat man die Möglichkeit beide
Module in einem Jahr zu absolvieren oder beide in
aufeinanderfolgenden Jahren in Hammel-burg zu
besuchen. Beide Module werden an einem Seminar-
wochenende parallel angeboten, sodass ein Einstieg
bei jedem Seminar möglich ist.

Inhalte der Ausbildung sind beispielsweise Gruppen-
spiele, die Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen,
Rechts- und Versicherungsfragen, die Organisation
von Freizeiten und Prävention von Gewalt. Zum Ab-
schluss des zweiten Moduls organisieren die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer ein Abendprogramm
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des ersten
Moduls.

Durch die praktischen und theoretischen Inhalte
beider Module, wird ein direkter Bezug zur Jugend-
arbeit im Verein hergestellt. Häufig dienen die Sem-
inare als Einstieg in die Jugendarbeit, um den Ju-
gendleiterinnen und Jugendleitern einen Pool an
Grundlagen zu geben, die ihnen helfen. Neben den
Musikerinnen und Musikern aus dem Verbands-
gebiet der Nordbayerischen Bläserjugend, dass bis
in die Oberpfalz reicht, waren auch Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus dem Bad Kissinger Landkreis
mit dabei. Besonders die gruppenpädagogischen
Spiele und Kooperationsspiele finden großen
Anklang bei den Anwesenden.

Grundlagenseminar in Kooperation mit der NBBJ Du möchtest beim
Grundlagenseminar 2025
teilnehmen?

Dann schau doch mal beim
Kursfinder der Nordbayerischen
Bläserjugend vorbei:
https://www.kurs-finder.de/
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8. Schulungsarbeit

Weitere Juleica-Schulungen 2024
Erste Hilfe bei Kindernotfällen:
Weil immer etwas passieren kann, organisierten wir in Kooperation mit dem Kreisfeuer-
wehrverband Bad Kissingen am 23. März 2024 einen Workshop für Erste Hilfe bei Kinder-
notfällen. 12 Teilnehmende lernten wichtige Maßnahmen, darunter den richtigen Notruf,
lebensrettende Sofortmaßnahmen sowie Erste Hilfe bei Nasenbluten, Sonnenstich und
Unterkühlung speziell im Hinblick auf Kinder kennen.

Kochen für Gruppen:
In diesem Workshop im September ging es darum, wie man leckere Gerichte für große Gruppen
zubereitet. Ein Küchenleiter aus der Großküche erklärte, wie man für große Mengen kalkuliert
und welche wichtigen Aspekte der Küchenhygiene auf Freizeiten und Zeltlagern zu beachten
sind. Während die Teilnehmenden gemeinsam kochten, gab er praktische Tipps und zeigte, wie
man aufwendig aussehende Gerichte schnell und einfach selbst zubereitet – auch in großen
Mengen.
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9. Demokratiebudget 2024

Im Jahr 2024 setzte der Kreisjugendring Bad Kissingen zusammen mit dem Team der
Theaterpädagogik des Theater Schloss Maßbaches ein Projekt zur Förderung der Demo-
kratiebildung um. Das Projekt wurde im Rahmen des „Demokratiebudgets 2024“ des
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales über den Bayerischen
Jugendring gefördert. Angeboten wurden theaterpädagogische Workshops, die in den
weiterführenden Schulen des Landkreises stattfanden. Die Workshops richteten sich an
Schüler der Jahrgangsstufen 8 und 9 und wurden in den Kalenderwochen 39 bis 46 des
Jahres 2024 durchgeführt.

Insgesamt konnte der Workshop für 18 Schulklassen und 310 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer realisiert werden. Die Workshops dauerten jeweils 2 Schulstunden (á
45 Minuten) und beinhalteten zwei parallele Themen: „Einmischen – Mitmischen: Dabei
sein! (Vielfalt)“ und „Zukunftslabor – Wie wollen wir zusammenleben?“. Die Teilnahme
an den Workshops war kostenfrei. Schulen, die an den Workshops interessiert waren,
mussten eine Interessenbekundung mit den entsprechenden Angaben an den Kreis-
jugendring senden. Es konnte glücklicherweise jeder Interessenbekundung entsprochen
werden. In 2025 möchten wir die Workshops für Jugendgruppen des Landkreises
anbieten.
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9. Demokratiebudget 2024
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9. Demokratiebudget 2024
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10. Internationale Jugendarbeit

Besuch von Ilan Katz im September
Aufgrund des zweijährigen Rhythmus fand im Jahr 2024 kein Jugendaustausch mit Israel
statt. Leider erreichte uns alle am 7. Oktober 2023 die Nachricht über den Überfall der
Hamas. Infolge der Eskalation des Nahostkonflikts kam der Vorstand des Kreisjugendrings
zusammen mit unseren Partnern in Israel schweren Herzens überein, auch im Jahr 2025
keinen Austausch durchzuführen. Ursprünglich war geplant, dass die Geschäftsführerin
Melanie Schlereth unsere israelischen Partner beim Fachkräfteaustausch, dem „bilateralen
Seminar“ Ende September 2024, treffen würde. Leider konnte sie krankheitsbedingt nicht
teilnehmen.
Stattdessen war Mitte September ein Freund aus Israel, Ilan Katz, zu Gast im Landkreis. Er
besuchte zwei weiterführende Schulen, um von der aktuellen Situation in Israel zu berichten
und Fragen der Schülerinnen und Schüler zu beantworten. Bei einem der zwei Termine wurde
er vom Vorsitzenden Klaus Kippes begleitet, und es fand ein intensiver und bereichernder
Austausch zwischen den beiden statt.

Der letzte Jugendaustausch konnte im Jahr 2023
stattfinden.
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11. Saisonale Aktionen

Teenie-Disco mit dem Look – Klein.Stadt.Klub

Halloween-Teenie Party
Gruselspaß und Partymusik gab es am 26.10.2024 im Klein.Stadt.Klub Look in Bad
Kissingen. Teenager im Alter von 11 bis 16 Jahren durften dort in gruseligen Verkleid-
ungen auf die Tanzfläche und feiern, wie die Großen. Als die Türen öffneten reichte die
Schlange vom Eingang bis zum Parkplatz. Bei unserer Makeover-Station konnten sich
die Jugendlichen schminken und mit Glitzer-Tattoos verschönern lassen. Süße Snacks,
alkoholfreie Cocktails und bunte LED-Sticks machten die Veranstaltung komplett.



12. Vertretungen

Jugendhilfeausschuss/
Jugendhilfeplanungen
Im Jugendhilfeausschuss des Kreistages wird der
KJR seit Anfang 2023 durch Anastasia Mun und
Yvonne Sturmat als stimmberechtigte Mitglieder
und Klaus Kippes als beratendes Mitglied vertreten.

Im Jahr 2024 wurden zwei Ausschusssitzungen im
abgehalten. In der Sitzung am 29.04.2024 wurden
die Jahresberichte des Jugendamtes und der
Kommunalen Jugendarbeit 2023 besprochen.
Zudem stellte sich „SafeLane“, die neue
Jugendsucht- und Jugenddrogenberatung (Caritas
und KIDRO e.V.) vor.

Am 02.12.2024 wurden die Haushaltsansätze 2025
beschlossen und es wurde über Änderungen des
Bundeskinderschutzgesetzes informiert. Ebenfalls
wurde über den aktuellen Stand zur Sanierung und
pädagogische Neuausrichtung des Jugendzeltplatzes
Farnsberg-Hütten berichtet. Mitarbeiter des Land-
ratsamtes Alexander Altay stellte sein neues Amt
als Verfahrenslote im Jugendamt vor. Auch wurde
die Arbeit des Vereins ProJugend im Landkreis Bad
Kissingen e.V. überblicksartig vorgestellt

KIDRO e. V.
Der Verein KIDRO – Niedrigschwellige Hilfen e.V., in
welchem der KJR Bad Kissingen Mitglied ist, wurde
1995 in Bad Kissingen gegründet, um aufsuchende
Drogenhilfe zu leisten. Seit der Gründung haben
sich in dem Verein ganz unterschiedliche
niedrigschwellige Arbeitsbereiche entwickelt, immer
da, wo diejenigen Hilfe brauchen, die von der
Gesellschaft an den Rand gedrängt leben. So gibt es
neben der Drogenhilfe heute den Betrieb in der
Wärmestube, die Sportintegrationsarbeit, das
Möbellager SOFA und das Arbeitsprojekt KIP, das
den KJR seit einigen Jahren bei schwierigen Arbeiten
unterstützt. Die Mitarbeitenden springen z.B. ein bei
Reinigungs- und Wartungsarbeiten am Materialpool.
Sie sind auch zu spontanen Einsätzen bereit und
greifen dem KJR immer da unter die Arme, wo es
ohne Unterstützung eng wird.

Sportbeirat
Die Leitung dieses Gremiums hat Landrat Thomas
Bold, seine Vertretung übernimmt im
Verhinderungsfall Herr Emil Müller. Geschäfts-
führerin ist die Jugendpflegerin Hanna Karch.
Johannes Büttner ist zuständig für juristische
Fragen. Als Vertreter des Kreisjugendrings ist Herr
Rainer Kuhn im Sportbeirat eingesetzt. Themen der
Sitzungen waren: Auswahl der Sportlerinnen und
Sportler des Jahres, Auswahl der Mannschaft des
Jahres, Auswahl der Personen für den Erhalt des
„Sportehrenbriefs des Landkreises Bad Kissingen“
sowie die Organisation des Sportlerempfanges.
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12. Vertretungen

LAG Bad Kissingen e. V.
Seit dem 26.05.2014 ist der Kreisjugendring Bad
Kissingen Mitglied im Verein LAG Bad Kissingen.
Ausgeschrieben bedeutet LAG „Lokale Aktionsgruppe
Leader im Landkreis Bad Kissingen. Der Verein ist
die lokale Aktionsgruppe im Sinne des Förderpro-
grammes LEADER der Europäischen Union. „Der
Verein ist eine Interessengemeinschaft, deren Zweck
es ist, die Mitglieder sowie andere regionale Akteure
bei der Planung und Durchführung von Maßnahmen
zu unterstützen und zu fördern, die der integrierten
und langfristigen Entwicklung der Region dienen und
deren Wirtschaftskraft nachhaltig stärken soll“
(Satzung LAG Bad Kissingen, 2022). Der Kreis-
jugendring nimmt an den Sitzungen als beratendes
Mitglied teil.  Der Verein hat zum Ziel eine lokale
Entwicklungsstrategie (LES) zu erarbeiten, zu ver-
abschieden, fortzuschreiben und umzusetzen. Des
Weiteren soll er zur Förderung der kommunalen und
regionalen Zusammenarbeit sowie zur Vernetzung
weiterer Akteure dienen. Es konnten in der Ver-
gangenheit bereits verschiedene Projekte finanziell
gefördert werden. So wurden zum Beispiel der
Theater-LKW am  Schloss Maßbach, der Wanderweg
Strecke 46 oder auch das Zeltschulheim im
Klostergarten gefördert.
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